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Montag, den S4. Oktober

Es ist besser, eine dun k-
le Zukunft, als in.: dimtle Veigangen-
hei>t zu haben.

Der Kaiser von China
wird jetzt allmälig todt gemacht,
Leibarzt Hai bereits den Tod an der
Bright'schen Krankheit in nahe Aus-
sicht gestellt.

England und Frankreich
fahren fort, sich mit drohender Hal-
tung einander einschüchtern zu wollen.
Wer von den Beiden wohl dabei die
größte Angst haben mag? (W. Post)

DieHerren, welche in der
vorbereitenden Versammlung einer
Bismarck - Gedächtnisfeier consequent
von ?Festausschüssen" u. s.w. sprachen,
erhalten in I>ohn Ritsch einen Bundes-
genossen. der schreibt auch über den
?Bismarck - Trauer f t st i w-!
tve lt a g."

Wir hab e n de n Cuba n e r n
geholfen, "das Joch der Spanier abzu-
schütteln. aber wir scheinen unfähig,
uns selbst von dem Joch der Platt,
Croker und Quay zu befreien. (Cinc.
Volksbl.) Aber warum verschweigt
man denn den Namen desHauplu.nter-
jochers Mark Hanna?

Der Gouverneur des
Staates Vermont hat der dortigen Le-
gislatur einen guten Rath durch fol-
gende Mahnung gegeben: ?Sie sind
licht verpflichtet, neue Gesetze zu erlas-
en. und dem Gesammtwesen dienen
sie am Besten, wenn Sie solch ver-

güten." ?Probatum est." sollte über-
all befolgt werden!

Seit zwei Jahren haben
wir wiederholt in den Blättern die
Ankündiaung gefunden, daß im No-
vember ein Komet kommen und unsere
Erde zu Hirsekörnern zerschmettern
werde. Der Komet 'ist vorgestern wirk-
lich entdeckt worden; es ist der Biela'-
sche. und er schießt direkt auf unsere
Erde los. Ob wohl die Menschen
vor dem nahen Weltuntergange vorher
ihre Schulden bezahlen werden?

Der illustrirte Cincin-
natier ?Hinken'deßote" für 1899. Die-
ser in jeder deutschen Familie will-
kommene Kalender ist soeben bei Ben-
zinger Bros, in Eincinnati, 0.. erschie-
nen. An Reichhaltigkeit und Man-
nigfaltigkeit des -Inhaltes, sowie an
herzerfrischcndemHumor übertrifft ihn
keine ähnliche literarische Erscheinung.
Uno dazu wie ungemein billig ist der

Hinkende Bote: 48 Seiten mit 33 Il-
lustrationen für nur 5 Cents.

Es war dieser Tage auf
dem Presse-Congreß in Lissabon. Der
König von Portugal, der einer Sitzung
präsidirt hatte, kielt Cercle und zog
auch einen französischen Teilnehmer
in's Gespräch. Der Journalist sagte
dem König das Compliment, daß es
ihm dem Fremden überaus wohl
gethan hätte, überall in Portugal einen
so freiheitlichen Zug zu finden. ?Ge-
wiß," sagte Se. Majestät, ?ich bin
selbst Republikaner. Aber ich muß
König bleiben, denn ich hab nichts
Anderes gelernt."

Im Bostoner ?T ra ve le r"
hat Jemand ausgetüftelt, daß der

Buchstabe M im letzten Krieg eine
große Rolle gespielt hat. Er führt zum
Beweise dafür die Worte an: Maine,
McKinley. Madrid. Mantanzas. Mi-
les, Manila. Monteio. MariaChristia-
na, Marianen. Maria Teresa, Mar-
blebead, Minneapolis, Mole St. Ni-
cholas, Manzanillo. Morro.Merriam,
Merritt. Monsignore Merry del Val.
die Marine - Truppen, Monterey, Mo-
nadnock, Monte <den inMontebara be-
lagerten General), Meiklejohn, Monet,
McCalla, Marim - Kanonen, Moni-
tors. Miliz Minister. Morton - Hau-
bitzen, Montgomery und viele ander?.
Merkwürdigerweise hat der Schreiber
gerade das eine mit M beginnende
Wort, welches die größte Rolle spielt?,
ausgelassen Moneh.

Von Bismarck's Memoiren
soll, wie uns durch Köllig und Klap-
penbach Hierselbst mitgetheilt wird, der
erste Band bestimmt Anfangs Novem-
ber erscheinen. Die beiden erstenßän-
de sind in 33 Kapitel eingetheilt, von
deren wichtigsten hier einige der Ueber-
schriften mitgetheilt seien. Sie lab-
ten: ?Bis zum vereinigten Landtag."

?Das Jahr '48." ?Erfurt."
?Olmütz." ?Dresden." ?Der
Krimkrieg." ?Die Wochenblattpar-
tei" (so genannt nach dem ?Preußi-
schen Wochenblatt", dem Organ der
gemäßigt - liberalen Partei, an deren
Spitze Be-thmann - Hollweg stand).

?Sanssouci." ?Coblenz."
?Dynastien und Stämme." ..Das
Conflikts - Ministerium". ?Ludwig
der Zweite." ?Die Emser Depe-
sche." ?Versailles." ?Der Kul-
turkampf." ?Der Bruch mit den
Conseroativen." ?Intriguen gegen
den Dreibund." ?Kaiser Wilhelm
der Erste." ?Kaiser Friedrich der
Dritte." (Jll. Stsztg.)

Vor etwa zwei Jahren
enthielt der ?Correspondent" folgende
Notiz, die wir in der Donnerstags-
Nummer der ?Fr. Presse" in Chicago
wieder finden: ?Das Folterwerkzeug
unsere- Jahrhunderts, das Klavier,
verliert seine die Behaglichkeit des
häuslichen Lebens gefährdende Ge-
walt durch die Erfindung eines' Ame-
rikaners Louis Jllmer in Washington,
welcher sich ein ?Mute Klavier." ein
stummes Klavier, patentiren ließ. Die
Erfindung besteht in der Anordnung
einer durchgehenden Welle mit kleinen
Armen unter den Tasten, in der Art,
daß bei Bethätigung einer seitlich ange-
ordneten Kurbel die Enden der Arme
von den Tasten nur noch solchen Ab-
stand haben, daß bei'm Niederdrücken
der Letzteren die Hämmer die Saiten
nicht berühren. Bravo. Herr Jllmr!"

Dazu ist zu bemerken, daß der Er-
finder dieser wohlthätigen Einrichtung
jetzt in Baltimore lebt, er ist der Sohn
des Hrn. Louis Jllmer, General-
Agent der .AnHeuser - Busch - Co."
Vater und Sohn sind aber nicht etwa
Feinde des unangenehmen Geräusches,
sondern vortreffliche Pianisten und
Musikr.

Roosevelt's Campagne.

Die amerikanische Politik mag in
einem Staate noch so langweilig sein,
es ist immer dafür gesorgt, daß sie ir-
gendwo mehr, als gewöhnlich, interes-
sant ist. Das Sturm-Centrum des
heurigen Wahlkampfes liegt im Staate

New-Aork. Dort hat nämlich die re-
publikanisch Platt-Maschine, einiger-

maßen gezwungen, Hrn. Theodore
Rooseoelt für das Gouverneurs-Amt
nominirt.

Roosevelt ist seit einigen Jahren
eine interessante und eigenartige Er-
scheinung in der amerikanischen Poli-
tik: reich, von guter Familie, ehrlich,
gebildet und auf den cubanischen
Schlachtfeldern hat er sich als ganzer
Mann bewährt, aber Gouverneur von
New-Aork wird er deshalb trotzdem
nicht werden.

Nicht etwa, iveil ein Astrolog im
gestrigen ?Herald" nachgewiesen bat,
daß es in den Sternen geschrieben
steht, daß er geschlagen wird die
heutige Menschheit glaubt nicht mehr
an solche Alfanzereien sondern weil
er ein großes Volks-Element gegen sich
aufgebracht und rbittert hat. welches
durch alle Tugenden und Heldenthaten
nicht bestimmt werden kann, für einen
Mann zu stimmen, der sich als Poli-
zci-Commissär der Großstadt als ein
so engherziger Fanatiker erwiesen hat.

like cliiekeiis, evnie linme to
roost!

Dieser Spruch erfüllt sich jetzt auch
an Roosevelt. Er mochte es ja ehrlich
meinen und wirklich beabsichtigen, das
Raines-Gesktz durch strenge Durchfüh-
rung verhaßt zu machen und so dessen
Widerruf vorzubereiten, aber Strenge
und Fanatismus sind zwei verschiedene
Dinge, und Roosevelt hat mit Fana-
tismus die Wirthe als schwere Verbre-
cher verfolgt, während wirklich schwere
Verbrecher unvsrfolgt rauben und
morden konnten. Er hat sogar zu
nichtswürdigen Mitteln gegriffen,
Kinder zu Spionen und Angebern er-
zogen und harmlose Leute unter fal-
schen Vorwänden zur Übertretung des

Gesetzes oerleiten lassen. So 'was
wird von den Stimmgebern schwerlich
vergessen!

Rooseoelt trieb seine Reformerei
schließlich mit ?ghoulish glee" und

dachte sich in die Rolle des Rehabeam
hinein, tvelcher sagte: ?Mein Vater hat
Euch mit Peitschen gezüchtigt, ich aber
werde Euch 'mit Skorpionen züchti-
gen;" denn in einer Tischrede kurz nach
der Wahl von 1895 sagte er: ?Um
fernerhin nicht nur mit Ruthen, son-
dern mit Skorpionen züchtigen zu
können, müsse er von der Legislatur
'in drei Punkten unterstützt werden: 1.
Die Wirthe dürfen ihre Fenster in den
Stunden, während welchen der Aus-
schank verbonn, nicht oerhängen; 2.
Polizisten müssen das Lokal jederzeit
betreten dürfen; 3. Illegaler Aus-
schank müssen den Verlust der Licenz
und die Unfähigkeit zur Wiedererlan-
gung einer solchen nach sich ziehen."

Kurzum, der Mann arbeitete sich in
eine blinde Wuth hinein, welche sich in
erster Linie gegen die Deutschen rich-
tete, denn das irische Element wurde
absichtlich geschont.

Rooseoelt mag es fühlen, daß er
damals gegen die Deutschen zu weit
gegangen ist, denn er hat verschiedene
Versuche gemacht, das deutsche Ele-
ment durch Schmeichelei günstiger zu
stimmen. So äußerte er sich vor sei-
ner Nomination dem Reporter einer
englischen Zeitung gegenüber, wie
folgt:

?Ich habe mir immer gewünscht,
daß wie ein deutsches Wort und
Das, was es meint, uns aneignen
könnten: das Wort ?Gemüthlich-
keit." Es ist Dies der Punkt im
Charakter meiner Mitamerikaner
deutscher Abstammung, der den tiefsten
Eindruck auf mich gemacht hat und
macht, wenn immer ich mit ihnen zu
thun habe. Gleich nach ihrem Rechts-
und Bürgersinn kommt ihr geselliges
Anpassungsvermögen, das es ihnen
ermöglicht. Weib und Kind nach den
Vereinen und Conzerten mitzunehmen,
wo sie selber ihr Amüsement finden.
Wenn ein Mann Weib und Kind ir-
gendwo mit hin nimmt, so ist Das ein
gutes Zeichen für den Mann u n d den
Platz. Nebenbei bemerkt: Einer der
Rittmeister meines Regiments in
Euba war ein Deutscher, d. h. in
Deutschland geboren, aber er war ein
ebenso guter Amerikaner, als ob seine
Familie schon drei Jahrhunderte hin-
durch hier ansässig gewesen wäre.
Müller heißt der Mann. Seine Schwa-
drons-Standarte war eine der ersten
Flaggen, die auf dem Gipfel des Hü-
gels von San Juan aufgepflanzt wur-
de. Auße-dem war ine große Anzahl
meiner ?Rough Riders" von deutscher
Abstammung, z. B. meine Ordonnanz,
die in allen Gefechten vor Santiago
immer an meiner war. Heinrich
Batscher ist sein Name; sein Vater war
ein alter ?Achtundvierziger." Ich für
meine Person würde es herzlich will-
kommen heißen, wenn das Gesetz ge-
wiss Stunden am Sonntag freigäbe,
in denen Jedermann mit Weib und

Kind irgendwo sich niedersetzen und
nach einem Imbiß sein Bier in Ruhe
trinken könnte; ich möchte Das gerade
mit Bezug auf dasjenige Element ge-
sagt haben, welches von Allen vielleicht
das ordentlichste ist. die Deutschen; es
ist ein wahrer Jammer, daß wir keinen
Unterschied machen können zwischen
dem Mann, der ohne Weib und Kind
an der Bar steht und sich dort voll-
trinkt, und zwischen dem Mann, der
Weib und Kind mit sich nimmt und in
irgend einem anständigen Resort ein
wenig Erholung sucht."

So etwas hat er aber 1895, als er
die Deutschen fanatisch verfolgt, nie
gesagt. Heute, da er die Stimmen der

Deutschen braucht, hilft es ihm Nichts.
?Sünden kehren wie Hühner zu ihrem
Nistorte zurück."

Di Deutschen geben in New-Dork
ein bedeutendes Votum ab, nicht nur
in der Millionenstadt, auch 'in den klei-
neren Städten. Vufsalo, Rockester und
Albany. und da selbst der Original-
Reformer Schurz gegen Roosevelt ist,
so wird er auf wenig deutsche Stim-
men hoffen können. Das begräbt seine
Hoffnung!

Reun Menschen ertrunken.
Seattle. Wash.. 23. Ott. W.

E. Bondy aus Berkeley. Cal., welcher
soeben von Sunrise City, an Cooks
Inlet, zurückgekehrt ist, erzählt, daß
vor vier Wochen eine Schaluppe in je-
ner Gegend Schiffbruch litt und daß
dabei wahrscheinlich alle an Bord be-
findlichen Menschen, neun an der Zahl,
umkamen. Die Schaluppe gehörte ei-
nem gewissen Christian Johnson von
Cooks Inlet und war am 25. Septem-
ber mit dem Eigenthümer uno acht
Goldsuchern an Bord von Kiniak Arm
nach Sunrise City abgegangen. Man
hört nach ihrer Abfahrt nie wieder
von ihr. bis ihre Trümmer zu Turna-
gain Arm, 20 Meilen von Kiniak Arm.
ausgefunden wurden. Ohne Zweifel
fanden alle neun Menschen ihren Too
in den Fluthen.

Die Aufgabe der Zsrieden-EowiNiiflon.
Tie liiftruklioneii, welche dui Friedenseommissä-

reii vor ihrer Abreise ach Pari ertheilt wrdeii
sind, wurden aas erllorlicheo Aüiksichlen uichl be-
kannt gegeben, von einon hohen Beamten kommt
jedoch die Mittheilung, nser Land werde daraus
bestehen, dasl Spanien jel>e unserer Forderungen be-
willige. Tani,n bleibt Nichts iw'r-g, als uachzi"
geben. Vö lft. wie der kranke Mann, der mit einem
kräftigen geschäftlich conkurrirt fast machtlos.
Rationen aber brauchen viele >abre da,u. um sich
vo einem solchen Schlag z erhole, walirend kranke
Menschen Kesundheit und Äraft bald wieder erlan-
gen können, indem sie -oofletter'z Magenbitters an-

hatte viele schliuiine Fälle von T?-

fast üjuögüch erschien.. Da? Bitters bringt zuerit
den Magen in Ordnung, und ein guler Magen er-
zeugt dann reiches, rothes Blut. Das Bitter- schafft
ferner starke Nerven uns Mu-keln. frischt die Tenk-

ans und stellt eine ordentliche Verdauung

Johann Augnst (<ngcl.
(>s starb am Samstag, den' ZZ. Lkt.. um II Ulir

Vormittags, lobaun August ffngcl im Alter von
eN Aabren, geboren in Nordlwusen. Sein Vegräb-
nist findet Dienstag, den Ä. d. M., Nachmit-
tags nm 2 Uhr, vom Trauerlxiuse, Nr. Hop-

kins' Avenue, aus aus dem Baltimorer Friedhofe-
statt. !>l))

Zum Andenken
au unseren geliebten Kalten und Vater

Peter Rle,
der heute vor einem Jahre, am 21. Lktober 1ß97,
gestorben, aber nicht vergessen ist.

lnn Jahr ist nun Verschwundtitz
Doch i Erinneruno bleibt: '

Ach gönne Dir die Ruhe ,

In Deiner stillen Krii^t

Keividmet von seiner trauernden ttattin
Julie Ries nebst Kindern.

Nobert . Meine.
Lz starb am 21. Oktober I8le!, I Uhr Nachmittags,

London Park-<semetern.
Neue Sektionen sind fehl zur Besichlignng herge-

richtet. Viele aii-gewalilte Lots. Der Superinte-

u-tunft ertheile. Das Cre in a r m steht
täglich zur Znspeltion offen. Wegen Näherem Wense
man fich n den Superintendenten oder an das Bü-

tr.

Nene Anzeigen.

Halle zu vermiethen!
Germania - Männerchor Halle

für konterte, Nällr. Theater-e.
Vollständig rer.ovirt und vergrößert.

Mäßige Bedingungen Näheres lei'm Verwalt.
4IN?4IH West-Lombard-Str.

<SetlS,lMt.jTiToSa)

IV nvrZsrnNr iPdiladelphta.
D. lc.. Nvulllios Bciltim.re u. Washington dlt

Kutschen- unv Eisenbahn - Lacken.
Kadrtt: IV3 Avenue und

Wrizbt-Straße. Stewart. N. I.
Bureau: <l?ll Broadwav.
Eadle-Gedäude.

Alle Briese und Aufträge delrebe man an das Net,
vorker Bureau t sende. t7Tä.Wo,eo,lT>

Zu verkaufen:
SV sckivcre und leickte Urbetttvferd.

Eden- und LaneastervEtt.
.Knickerboiker - Ei - Compagnie.
Eochran -

lAugg.3Ptte,TuSl

Tldn SS

Jacob minder, , 7,7,U'i..
Jmponeur ud ffadritaat

mitltärischen und Vereins-Emdiemen.
Gld nd Ottber-gettlckte Flaggen und Banner

eine SpetlaiitS
Ornamente, Buchstaden, -<>ff rn.

Gold, und vllber'Sptyei,
tltS4,tJ,vtoMlS) krause, Iraddel .

Beste saelikundlae Auqen Unter
suedunq koftensrei.

Wenn Kiader zur Schule

nicht aanj verduiben weiden. Wollt^lhr eine gewis-
senhafte und sichere Prüfung, so sprechet ei mir vor.
Brillen und Augengläser werden zu den staunend bil-
ligsten Preisen angesertiat: mein von deutschen Kräu-
tern angefertigtes Augenwasfer ist da beste sür
schwache, webe oder enttundete Augen.

G.Mayer, un°.Anbeut,
Nr. 55V, Nord Gavfiraste.

Bitte zeit aus meine Firma und M. t achteu.
)

ZZaMmore Transfer - Co.,
Nr. K. c>st-<vaiimore-r.

Kutslveu aller Art,
Tally Vrchtster-Waaen, Lmnibnffe und

Vart-Phaeton.
Besondere Aufmerksamkeit wird der Beförderung

von Passagieren, Gepäck und Frachten jeder Art gewid-
met: Voranschläge sur Wegschaffen, Aufjiehen u. Ver-
senden von eiserne Schranken u. schwerer Maschinerie
gemacht- JaaiZl.l^Mlc)

Baltimore?
Dampf > TeppichreinigungS - Comp.,

Str. IZI. Stord-Greene-Straße.

tewahrt. Telephon 228. ,Hme--Te!eptzon 4sHZ.
<ril!S,3Mt.)

Dampfmaschinen und -Kesset,
Heizer, Tampf-Pumpen u. f. w.,

neu und schon gebraucht. >u mtßigen Preisen. Kauft
ine Maschine, dis Ihr die vollständig geräufchlof
.Zdeale" gefehe habt.

Ribren-Leitniiz und Maschinen-Werkstatt.

Wallace Ttebbin,
111 Oft-rmanirat. Baltimore..lvtL.ls)

ft'i-, !Wü!'. .

eI elegante
. . WaaVtN

Diamanten
Taschenuhren, Schmucksachen

in der Fabrik

Nr. 196, Tst - Baltimore - Straße.
lOktti.2Mte,jaT)

Du Lrau k Vuddeläv,

Beste Arbeit, dilligste Preise.
vlMadtsvii-Ave.. icke lddle-E.

Schüttelfrost, Sumpffieber und Ma-
laria kurirt durch

Llanex's IXIVKI!.
HW-Auch in Pillenform präparirt.

LS und so Cent.
Ueberall,u habe iNugl7lÄ)

HA, stnd die osähniaiitlinen - Händler
dieser Sradt, fuhren das größte La-

das vollständigste ver-

?Sieiv Home unv .Ttandard" v!ätiia,ci-
nen. Butterick-Muster und alle Modeducher.--
S. K Kite Ko., Ul7 West-iieringtvo-Ltr.

'

James Magiums,
ZZ-t Nord-<sliarle6-2tr.

/eine Tapeten, Zimmer-Dekoration,
s. P. Telephon (Juui27.l Mt>

Gebrauchen Tie Geld?
Wegen Anleihen auf Mbbein, Piano, Pferd

u. s. w. zu den niedrigste taten und aus die längste
Heit wende man sich an das Bureau der

Nr. V, .Dailu Siecord-Kebä'ude.-
(JanI.IJ) St. Paul- uud Kasellestraße.

King s Auktions-Berkänfe
in Str. s,. I, 12. Iund I, Stord.

HigtistraHe.
AuktionS-Berkäuse jcven Montag, Mittwoch und

ffreitaa. Private erkaufe täglich
Pferde für den Gebrauch in der Stadt nd aos dem

Lande. Gegen Paar oder aesicherte Wechsel.
Zame mg. uktia-tr und SigeathSmer.

<olll^.lLt^>

Hy. Sander K Söhne,
Leichendekatter - Einbalsamicer,

Nr. 17Y8 n. 17l v, ssanton-Ave. !
Aabrikante vaok'X'rkX?' SOO Stück !

Lotte a Had. Alle Aufträgt

Telephon 1141.
cl4. IMtetchS) l

I Harn->sre.
X eine Folge von krankhafter Leber, verur

"

sacht durch Rheumotizmils. Dvsvepste und

Nieren-Leiden, gefolgt von Ataj-n-knt-
"

Genevo-Liih!, W>- l
l e r. Nr. W7, Ror-Ehrlr-Stras>e, heilt
alle diese rantdeiten. lOktß -I <

Schnl-Anzeifltn.
Die Maryläuder Schule für Blind,

ward am >S September ISOB der eröffne
Tiefe Schule für blinde Siuser und solche Kinde,

deren Sehkraft so schwach ist, dab fie dem UnterriH
in den öffentlichen Schulen nicht deitvshiien konnen
gehört keiner religiösen Eekte an. Kinder, die il
Distrikt Columbia wohnen, werden unter denselbe
Bedingungen aufgenommen, wie diejenigen, reich
i Marvlan an>äsiia find. Gesuche m Ausnahm
sollten an N D. Äorrilo n, Suverintendenl
Baltimore, Md., gerichtet werden. /Aug23.?Mti

Marylaud-Jnstitut.
Kunst- und Zeichnen- Tchule.

Pros. Otto Fuch. Prinzipal.
Kunst-Departement l?ag-Klaffen) beginnen am Z

Oktober. Zeichiitn. in Wafferfir,

Studien nach !>em >!eben. SamftagZ-Klaffen in !>en>
selben Unterrichtsfäch rn un Normal-Unterricht de,
ginnen am I. Lliober.

Jos. M. Sushing. Prüsideat.
Man George L. Mcöahaa, Atluar.
lSept22,To,Ea,Ti?<)kl2Zt

Peabody - Mnsit-Conservatorium,
Harold Randolph. Tirelto?.

Mt. vernoii Pl- und tstiarle-Ztr. ?altlmo:e.
Vorbereitung Departement.

May Garrettso Mvan, Superlntendenttn.

Nr. IS. ?sl.Erntre-Sr.

!?a Musik ikentrum vc Siiden
Diplome und Lehrer-Certisikate.
Unterrichts-Koften: bis ttiO flir da- C^iul

allgemein Unterrichtg-
Klaffen: <on;erte von großen Künstlern u.s.w

ssakiiltSt von M hervorragenden europäischen unt
anierikanlschen Lehrern. Cirkulare gratit per Dosl

Prosessoren nnd Lebrer:
Harold Randolph. Emanuel Wad, Lecelia Gaul,

I. Adam Hugo, Pietro Minetti. I. E v. Hulslevn,
P. L. Kahmer. Ltto Simon, izerinine L. Hoen. ?.

H. Pochau. Marie Gaul. Miles Farrow. S Archer
Gibson. Isabel L. Toddin. Clara Ascherfeld. (?the-
lind Ballard. Luther Conradi. Elizabeth Coulson.
Jmogen Dorfe, Minna D. Hill Isabel v. Klin-
ckowstroem. Katharine D Parkison, Maud Ran-
dolph, Blanche Sanders, Eliza Mx<s.Woods, Adrani
Mose?, El.'anor Boteler. Lena Stiebler.

iSevrt?-

z Baltimore Kandels Ichute
. Nr. A, Rord-<ri,arle>Ltr.

Die beste Schule zur Vorbereitung für
H das geschäftliche Leben. Buchhalten S.-e-

-nographle, Maschinenschreiben Schönschres- X
ben etc. von fähigen ud erfabrenen Leb- HP rern gelehrt. Tagschiile das ganze Jahr AAbendschule vom I. Oktober bis zum I. >

X April. <K
(ug27,1Jl K. H. Norman. PrSs.

Feuer-^ersichernngen-

Deutsch-Amerikanische
Fener-Versicherung?-Gesellschaft

von Baltimore.
Nr. 411, Ost Baltimore - Straße,

Ecke der Voft-Offtce-Avenue,
Eingang an der Battimorestraße.

Obige Gesellschaft ist stets bereit, alle Arten von Ver-
sicherungen gegen Verlust oder Schaden

durch Feuer entgegen zu nehmen.

Niartin ieqervirck. Präsident:
Mrti-iKemosel. Bice-HrSsident!
H. tduoUenvera. Sekretär.

Direktoren:
Martin KeZmodel, Ehrisloph Roseiidale
ll>i,ilivpSinsz. Mariin Menerdirck.
Heinrich Bees, ermanus Arance.
Seo. A. Hax. Zahn Sil. H. Geiger.
?ohn Aldaugh voui C. chneidereith,
Peter OuslaouS. Zohn G- Hertel.

Agenten der Gesellschaft:
?of. Schmidl, Vldam Denbard.
<SeplL<i.l^j

MsZIR
Feuer -Verficheruugs-GeseÜschast
Nordost-Vcke Baltimore- uns Hollidaqstratze.

Eingang an der Holliday-strage.
'

. H. Schulz. Präsident:
U. H. Koppelmann, Bce-Präsiaent und Sekretär.

Direktoren:
A. H. Schulz. L. H. Soppelman,
St. R. Hönemann, ?. G.
W. G. Atkinson, Lakob Leck.
Henrv Reier, George Z'unnecke,
August Pfeil. Jahn Bruns.
Luaust Wehr, Frederick Decker.
Karle Kalbfleisch,

Z. A. Klaum,tr L-Bruder, > Agenten
L Fetisenseld, der
M. Wm. Gesellschaft.

- verlicherungs - Gesellschaft
von Rew-Nort.

Ttatu am t. Zanuar tvSN
Eingezahltes Kapital tl.Vvo.vov.Ml
Reserve für laufende Risikos I.4llAUtj.>>t

Reserve filr unerledigte Verluste V1.253.30

selten 31,?23.54
Sietta-Ueberschuß 1.833.73 L.36

Gefammt-Vermögen K4.338.71V.14

Nr. 407, Ost-Baltimore-Ttraße
(Gebäude des Deutschen Correspondentea").

Rolter,
Telephon: Geschäftsführer.

D i e

ASociirte FirtMtn's Vtrslchtrllngg-
Coiupägnie von Baltimore,

BL,an Nr. 4, oulh-Ztratze.
versichert

Eigenthum jeder Art in und außerhalb der Stadt
unter den günstigsten Bedingungen.

Zot,E. Bond. Präsident:
Direktoren:

Clinton P. Paine. Beniamin F. Bennett.
Michael ZenkinS. Isaak S. George,
,nank ffrick. JameS Äouna.
Mm. F. BnrnS, W. S. G- Williams.
Alonzo Lilly, Wm. Baker, jun..
Solomon GrinSfelder. Ctiarle Hilgenberg.
Er>win S. Brady. Joseph M. Cushing,
Thomas E. Bassyvr. C. O itldarosun.
LS W. Johnson. Charles E Rieman.
sJanl.lJ) Wm. Smart. Sekretär.

Daltimore - /ener-Vtrsichernngs-Cs.
tSO7 iucorportrt.

S-W -KSe Toutti' un Water Str.
Diese Eomvagnie versichert gegen Verlust oe

Sevadc durch Feuer in der Stadt oder im
Countv dle verschiedenen Arten Eigenthum.

William v- Venuinaton. Präsident.
Direktoren:

. C-Morton Stewart, Gilmor Nieredith,

Jsaac^.^Nicholson.
JameS G. Wilson E. Sustin JenkinS.
Stewart Brown, Georg H. sargeaat,

JosiaS Penninaton.
(lunilS.lJj M K Burch. Srketär.

Memen's Verlichernn^-Campagme
vou Balttmore.

Gtgründe: IK2K.

Office:
Siordost-Slke der Toutlz und Water-Strak.

Diese Gesellstbait vernchert gegen Verlust oder Be-
schädigung durch Feuer alle Sorten Eigenthum dahier

Direktoren -

William Lgden A. Kirkland,

William Renshan,. Herman S. Platt,
I. Olncv Norns. LltverF. H. Warner.
Thornton NollinS. i>. E. S. Wolfe.
Job M. Littig, W. I.Donnelly.
Robert Rennert. G. A. ZchlenS,

Harry .' 'RiaU^Sekr

Die Peabody - /euer -Versicherung?-
Gesellschaft von Baltimore.

Nr. 4 ti, Wate r Stra tz e,
der Pcflvfsice-Aoe. gegenüber.

Sie ist jevt be-it, alle Arten Gebäude, Möbeln und
KaufmannSwaaren in der Stadt oder aus dem Lande
auf ein Jahr oder kürzere Termine zu versichern.

Direktoren:
Jesfe Tvlon, Ferdinand C. satrobe.
Francis White. William .Varvev.
Richard Eromwell, Andrew D Jones.
S. I. Ulman, JameS W BateS.
Joshua G- Harvey, R. W. James

Thomas Z. varey, Präsident;
Richard B. Post, Sekretär.

(AprillO.lJ) ÄrisfitiiFeelemyer, HülfS-Sekr

WedcrSilber.nochGold
'tlmrn e erbiadera. iat a ? der

Dartslotomay Arewery Go.
ia SloeeAr, N.., gebraute

Märzen-Bier
al da llerdeste idtelein ?and aberkannt wird?so
lalltete das Berdikt de Voltes, al diese Bier das
vorige Mai auf dem Markte war. Man probire es.
Boui 4 November an am Zaf zra erkauf
vet allen ihren Kunden

Baltimore >! nd Niedrla>:
Si> -Eeitr-l - de.

C Tutrs, Manager,
ll,b°r. 10S0. <-ri^J

Lchiffskarten
uach un vn Vurava nber Brmn de Ha.

dnrg besorgt die
rvedttion e .entsch rresv,

.-W.'Ecke VaUu,rr-Ht. Post-Olstce-.

Unterhaltungen,

e _

. Ätiftungs - Frst
dxn 25 Oktober 18S6. Uhr.

j'x in der

?Gerniania-Miinncrchor-Halle."
en M>-W>

Große Fair und Juliern-Souper
t> UAÄ veranstaltet vom

?rauen-Vercin der erüen deutselien ver.
cnang Kcnielndr

am 24.. 25 . 2S. und ZS. Oktober
lm unteren Raume der Klret,

.

01l der Satter Avenue, nahe Ann-Straße.
Btllete 35c.

! Hcrmailtt's
?kr. Z?l, 2üd<Vutaw-, nc:he Camden-Str.

S'Freier Eintritt.-T
cOttö^Ml^

Pianos nnd

- Ml>K.
" Carpenler-Orgeln.

G. Fred. Kran; Co.,
Nr INS, Nord-(sharleS-Ztr.

erden roinpt defor.

M. Hl'i!lckl!j>
7N!> West-Valtiinore-, nah Pine Str.

belogt.

WÄHR
Vttge d Aldert:

.Aus vollster Ue't erzeugung erkläre ich sie für die
besten Instrumente Amerika

Dr. Hans von Nülow:
.Ich erkläre sie für die absolut besten in

flmerika-

Alfred Grnnfeld:
.Ich halte fie sü die beste Instrum:: unserer Zeit.-

P. Tfchaikovskn:
Verbunden mit großer Tonfülle eine selten shm-

pathtsche und edle Klangfarbe und perfekte Mechanik."

Alleinige Agenten für die berühmten

Amith'schen amerikanischen Vrgeln

Gebrauchte Pianos,
darunter einige au unserer eigen Kabrit,

nur bennyt.

Battlnrorc:
Nr. 22 und 24, Ost - Baltimore-Straße.

New'Bortt Nr. 143, 5. Avenue.

Washington 14.".', Pennsylvania Ave..
121.1-1 Nordwest.

Worin liegt der Werth von

s
ZuperioritZt der Arbeit.

und leichter Anschlag.

In der augenbliiklichcn Altion.

Ebenheit der Tcala.

I'einheit der Ausstattung.

I'ünfzig Jahre ehrlicher GefchäftSthStigkeit.

lsharlect M. stieff,
Baltimore Str. v, Nord Libertqstr.

Wasbington Nr S2l, l>. Str., R. W.

Mulik-Aosm.
Neue Vorräthe zur Besichtigung bereit.

?Reginas,"
..Tymphoniliits."
?Twiß."

Preise sind als die niedrigsten in de?
Stadt garantirt.

Mnsik-B l ä t t e r,
sowohl für ?Reginas." wie ?Sympho-
nions." schließen die neuesten populä-
ren Schöpfungen in.

Krantcl, ä- Bach.

j. lli 110 i>?

Gibson. Maser b Co.,
Nr. Nord-Charles-Straße.

Heinekamp Pianos.
Außer den verbesserten Heinekamv Vta-
no baben wir aucl Piano versctitede

Heinekamp, ?2 Ä"sälttmore..
zwilSien Pine-Ttrabe und gremont-Aveniu

lOktli.lZt4S>

Holz und Kohlen,

isr ROBINSON eo.^
EngroS- und Detail-Händler mit allen Sorten

Holz und Kohlen.
Lffice und Hof:

Nordoft-Ecke der Lombard-Slrage und
Ceutral-Avenu:. Baltimore. Md.

Telephon ISIS. Jaa^O.lJ)

.j'onsttmers' Kokten - Komp.,
A Hennemam, Vrüstset.

Dholelale. Retatl.

Holz und KoNlen.
HalivtoMce! ZS Oft-Geemanstr. lelebn

Hse?Tianstead Lserft. Svrini-Ear,
B lt i or e, Md.

BeKellunzen ver Post erden rompt geführt.

K 2.40. 5'ol;- K-hlen -Hol^
Cord gute getrocknete Kic,

ten!>oli. gesagt und adgeliefen,
csvaltenr Heuerlivl,. kZ.7S die Halde Cor.Spezielle Verziinsttgvagen für alle Soiisuweiitt5 Kohlen.

E. S. Dradn K ß0.,
Rr SN - Caroline Straße

Tel-odon 223?Home Telesdon 2121.
Lweigburcau und Hof: Patterson-Ase. und Monrekr.Telephon(Zul:ll),lZ)

7 Kohlen! Kohlen!
Gebr. Brown,

te nnabbänzlaen obieiidändlcr.
Da tr vichl zum A°b>e-TruS gehören ud s

Sohlen lrekt von den Minen und nicht von Verlader
kaufen, sin ir im Eiande. upfer extra-Qualitt^

Toinie iLverkaufe. Aue andere Sorten u deraw
geievten Priisen. edrütee Brown.

?!. 12.
Erhöhter ttodlenbos: lii- IS2U, Vtcr.iand-Aveo.

Tele ILL3.

i !!..! >!: l 7!-i-i

z
vokc-25 Zuschel?.PS.Ztt.

I W. I. Chapman,
? ele°a37. (ZanlS.IZ)

l l i:! : :< i

Theater-Anzeigen.

t S.mmern.an . Milslk-AkldeiNlt.
, DaS tonangebende Theater Baltimore' S. <?iilgc

<?iilgc Matinee am Zamiiaq

Orchcftersiv- (refervirt, ZI: Eintritt zum erNen
. Flur.:.

Aord's Gpernt?aus.
Viatineen Mittwoch und Lamkag.

"'lllS Minstrel - LubOäum.
> von Beriidintbeite.

Eintritt erster ?Inr zweiter Flur '^Sc.
S>de. ersier stlnr. 7Sc. und kl. Balkon.

, Qlches-er,I.SU.

Ulieater.
Parlor - Tlieater von Baltimore.die '.'yceum-Tftenter ÄeseUschafl" in

IM
N!ati>,ee'n Mittwoch und Zamstaq.

Vel,e der Plade: Abend s>oc. nn 7k^
-

'^'c->ri aucn Tbcilen des HauieS.Nloiitag -Abend, de-, Ä, ckt,?.'>, Vorstellung der
- Zhcater - Gesellschaft bei welchcr

. bestehe!!r> aus Alilmiiiiili
ii,? > mit Abbilvuiiyeu ver gauzc

' überreicht locrdcu.

Attditorium-Mstk'palle
Ein? Woche, beginnend Montag. 24. Oktober.

Vorstellungen tägllcb Z
Auftreten von

??ew-Porker Aerülimtiieiten.

Holliaalistrasjeil-Theater.
Woche be tlnnend Montag, den 2. Oktober.

Matineen: Montag, Mittwoch uns Samstag
Rodert Kiysiinmon nd t?dw Harrigan

in dein grobartigeu Prfolg

Lrigiiial-Musik von Dave Braham
? Perionen bei der Aufführung ZZ

Wein Anzeigen.

Ja! od Schild,
Importeur vn und Hantle lt

und
Nr. 55. Rord.Gay.Str.

ZiveigÄcschäft: Nr. 7, N.-Hollidaysir.
SlsteLunZen per Post Wersen romt drsor.

<tov1.1I)

lNroi l, e illiug.
Händler mit Weinen und Liqvören,

Rr. Orleans-, nahe 6ar!lNtstraje.
Baltimore. Md.

Z?' erden frei nd rompt in Hau eUeseN.

tz

Charles A. Lünninn,
t?nro

Weine und Liquor,

Hotels nnd Nestaurationen.

"Kruses llreun,'
R 8 Post-Otnee-Aoe. Baltimore,

Kafe und Speisesaal. 5
Nur die besten Biere und Liquore werden

verabrcicht. von 12 bis Mir.
(Auzl2> <Z>

'III111 > > N.-skuwwstr.
dem größten Austerhause ln Amerika.

Austern und ElamS während des ganzen
Jahres. 1

LI >

A. K. Schröder's
Nachfolger von l Ilv

Lamderzer ck Aiet, j West Favette Gtr

Dr°ch- Weinlliid^
Dal deü einheimische Bier stet frisch a

den pril^l'lArt^

Q Qu <<><>-- <e?r

Z K. Kraft's Restaurant,
(Friv Röder'S alter Play,, i!

K Nr. West Lombard-strahc.
Ä

!t,lahlzeiten l<> >^is..? A
I Reguläre TinerS von 12 bis 2 Uhr öiachm.

S? <> Q

sZi estam ant
stdweft f?artte- nd HoII-av-tr.

Aetuei Miltzz-Lnlch.?ViadlHeiten zu jede Ltunbe
tÄunii)

Brauereien.

August Veck's
Bierbrauerei,

Nr 44 und 4li. tSarrison - Laue
Telephon 2653. tMSrz, IZ>

Gto. Bauervschmidt Krau B^l,.
üloek:

Vclair-Ave.. Oliver- und Chesterstr.
Auf i'lascben zczageai Bier für ljawilitn

d Hotelzediavch.

Zohn Banernsch indt' S
liun.. A,.leinen";

Mount - Grauerei,
Nr. 1707, West. Pralt Straße.

Telephon 1275. (JunilV.lJ)

I--:.:: ,!,.iii.i. i-z
V ß" . z den i.'a,irbier,

NU ..Vis-d.. T
4-

Die auerei. j
Valtimore.Pt. ?

v Telephon 130. I
iNool.l3' Z.

l i IIll!llll:: >!

?!ie 5 r. k LOXZ
lZo.

Gierbra u e r e i,
Bureau: Nr. t7OL, Rord-töan2tr.,

<Zan2B.lL> Baltimore. ZA

z erina n i a
I Brauerei, ?

5 848?85 K Verl. Hrtderick-Ave. /.

? Baltimore, Md <
-

<krtra sein

- ZZrau,
T PUtlur n./raWskaner Viere,
! eiephon Nr. 00

5 Csnrad
IS ! IH!Hl' !!

7S

Lion Rremitty Co.
Rrl Ntlvb Sternberz. GeschüflSsülir

Brauer von vorzügltche !

Lgwrnbräo, bee. Layerisches, °ku. .
S-talitS: Seinfte Slasct,endir. ,

Nr. Ealert-n Nav.
.r-lc,bo 2.

Tampsschiffs-Anzellle.

so n-L nt. /r °.
! I! ach Vhilade l p l> i a. Kajüte ktn;clttr
j ,dtägigc l^rkur!.''

! kursiv >,!ach Allanti.-(sjtv L I'r'ur-

l si"n ?!, Nach New-Vort per Vahn ?o P!>ila-
! dcllchiai ? t lrkrsion Villctc a

ssall-River, Voston, Aldanv. Trob, N V Nc'-
vaven. Pridgevort nd P-rtland, Me , ünd Pnnk-

-5 lldr Nachm. l?rk irfioii--Villrte werden in r im

Vüreau rerkaust. Fracht billiger, a'; 'nie n>>! der
Babn. Schickt nach Pamphlet, ?> a ? ii . c
Shr i v e Agent. Nr. 2>t, Lihgtftr. (LttS?)

VaUimorc ?ampf Packet-^o.
Alte unv zi.rlälac

Bni-L i n i e.
Slkqante Tampscr täglich, a-?genmmcn Sanntags,

lim^^^^
dun mit der .Ziorsolt i nd Carolina,-
Southern." .Attannc und?aiivl!le" und.Norsolk.nd
Western Älienbahn," und mit der ?Old Tounniun

Bora - im Viireau t'ai -OS.
Öft-Valtlmore-Slr. Telephon 14<t5.

lokn R. Sliertvood, Wllltam 'llandall,
ni. und Pass, Azcnt.

Brown, <Kcnra!-Billcl-Agcnt.

Einers'
l'l'iuisportution <^oinp.

Räch Nvfton und teni i^strit:

4 Übr.

jeden Mlltn och und Nächm 4 Uhr.

?cr Tamps'r säkrt ab am Ki.
l'cr, 7.. 10 ud 25. Novcmbcr: ocrjklbc dcjörocrl
keiuc Pasiagie c,

täaUch. ausgenommen Samstags, Rachm, Uhr-
Uiiüberiresstile nd Veki>stving.

rgsattigeVer.vdttnz und schnelle Pesordcrung.
<?. R. Willtngliai,Age^t.

,vu des langen Docks:
A. D.Stcbbtn, Ä. T- I>.!

W. P. Tnenei, (A ;
I. e?. Wliiinen, T.-M. .

Haupldureaux-Sir. Z4. Germail-Ztraße.
Z'l

KZaltlinor . und Klctimond

ver. Staaten Postsampicr Nllania" nd ?Charlotte."
BvmVierer. Itt.xlzh,strae.

..Chcsapeiike-Llilic"
nach dem Süden.

RbendS. mit üld Poml Coinsort an die

.'Norfolk und Western." ??iorfvlt uns Soutliern" und
Norfolk. Virginia-Beach uns Soutiiern 6iicababn '
nach allen Punkten de Südkil? un Westens.

..Vork-Rivcr-Liiile."
nach WestPoint und Richniond.

Ädfahrt von Baltimore icden Dienstag, Dnrftaz
nd Samstag um 5 Uhr Nachmittags

Durch Billet na-1, allen Punkten
illet Vüreau: Skr. 11 I. Oft Baltimore-Skr..

!vo <iajutnimmcr im Voraus deslellt und Gepäck aus-
gegeben werden kann.

HauPt-Büreanx: Nr. SS, kiglitNra.
Steuden Foster. t? Vlilm,

Sentral-Ocschltsai,rei. Vknelal-Vlllel.Agei,u

Hain liurg-Amerika
Linie.

Tie g.'ökte TainvfschisifahrtZ-Ncscllschaft der Welt
Topprlschrauben - Schnelidampfer - Tienst

von?tew 'Nork nach Kamiiurq

Erpreß - Toppelschraube - Tamvser werden
witlircud dc-Wiutcrs sii> dcuTieust ach vcm
wiidijchcu Mccr i gcitcll!, Tcr Ticu'l ach

Tovpelschraubcn. Po?wanipfrr - Ticnsi
New D!rekt

... 29. Lklsber.
Veanlia- Nos.
.Palai-a" I.', Nov
>Po,ria" '>i! Nov.

Lamtiurg-?.^altimore? irelU.

Hamburg Zlmcrika

Arthur W. Rodson,
Nr.

Norddeutscher
Regeliiläßige

- Ächissfalirt
wtschen

Baltimore und Bremen.
Durch die eigens für dielen an der Ilgde zebait

tut U allen rsorderniiien versehenen
u iseraea Postdampfschisse

-München Lapt. W n. Kuötinaiin
sapt, L. Gr,l>

Willehad . Eapt. Rode
Lapt. l>. Vardeleden.

'.Valle" E aetz
'.Aachen, y yasliagen
'Vonn- C von Voc^ll

Die Abfabrtstaye sind, wie folgt:
von Baltimore:

Nliitiv., 20. Lkt., Nachm. 2 Ilhc
.München, Nlittiv., !'. Novbr., Nachin, 2 Ilde
?Roland," Munv., Ili. Nov., Nachm. Übr,

Niiltiv., 2'!. Nov,, Nachm. ll>ir
?Willevav. Üiillw,. :iO. Nov., 'llact>iii, !ü>r.
?TreZden." Ntilliv., 7, Tezbr,. Nachm. ! ll>.,
Und ferner leden Toiiuerslag von Vremen ?nd jes.'i,

Milllvoch vo Valtiinore.
Tie mit lim

' bezeichnete Dampfer besüriern
ajüteil-Passagiere.
Zweite Kajüte-Passcige-Preis:
Vo Valliinore ach Bremen .hl?'
Rundr.'ise-Vill-le ro

Zwilchende ck s - V a > agePr e i s e :
Von Palrimore ach Bremen t-jo.oo
Vo Bremen nach Baltimore 55,
Rundrelst-Billekc vo Baltimore nach Bre-

men unZ zurück Kot.oo
W.'gen Fracht und Passage wende man sich an die

Beneral-Aacnt,!
A. Schumacher A Co.,

7!r. Z, Ciid-Gav-Ttrafie.

Bank-?ln;eigen.

Deutscht Aparbank von Daltimore,
Kudwest-lkcke Baltimore- und (?taw-Straße

Lffen täglich blZ '2 Uhr.

vlia. Spilman, Präsident!
Jodn Brun, Vrce-Präsiden

Tirekt 0 rcn:
John Bnin?, Zentner,

Robert ränge, H. L. Trerer?
arl Lieberttteait. Schaymeister.

(Jan4,lJ) Win. Lpilmau, HüljS Schatzm.

-NmUi,
Züdost-(sckc

Baltimore-Str. uud Post-Lffire Ave.
Qisen täglict von IUbiS !t Ulir

Auf Depositen werden 3 >- Prozent Minsen bezahlt.
Keo. I. Zitaler, Präsident.
Loui Z MUling'-, Vice-Präsidenl-
Helnrilt Vec, ialsirer.

Direktoren.
Viartin Dieverd!?, August Ueber.
Harro E. Mann. Theod. vou Kintcln.
Eevrge Z. Tlialer. Henru Liy.
GeritianuS Franc-, Conrad Kau?.
Ferdinand Kerchner, t!>üis Z. j->iuinzer. >

Beck, Veinrich Bees.
t3ilrl3,lZ> Harrv E. Mann, viechtSanwait.

Pfandleihrr Vln'/iiM. j

Geld! Geld! Geld! !

Saluties.
cons 0 lid 1 rte Tarlc h e n - C 0.,

Ztr. 507. est PaliiMl'rc-,

zwischen Sav- unv Straße.
ctablirt 1^25,

machen aufKaufmannT-Daaren Werthsachen zedei ,
AN liberale Pors6.u,?e.

Alle TranSakllonev ürena rllvallln.

Prioat-Eomtoir lnntcr dem i,'aden. onen. ,
X ?Gebäude und Elienivlnren durch Einbrecher- i

Alarm < ?I. <. > volliq geschürt.
Auch P.it-lieoer der ül' !--.' 5. r.iil,'. xl.,!nc-! >

ok l->li!ä ül-tit!." Verfallene Pt.inoer prioatim

zum Verkaufe. >

chetd auszufeikett
bcüebiqcn Beträgen

Benjamin Comp.'s.
Darlehen- u. Ban k-C oin t vir. >

nd ULaarcn und R'erlhsachen ül eriiaupt die größten
Vorschure, kauten und verkaufen goldene uno
interne Talcher.ukren, Diamanten, -chmucksairen uno
Waaren icder Art. von frul- ? dt- !

Uhr i -avi'tags t-tZ Uhr Adenos.
Nr. bis

eirai-e. tNovl,T<kL.l^)

Baltimore-Vehitth-^istnbalin.
North-Avenue- Ttatio.

Mz gehen ab an Wochciitagen nach i'ardiif um !
7.p! Vormittag, und t

jiiae gehen ad an Wochcnlagc uach Vclair um
9, Vormittags und '>. !>> Nachiniltags,

,'jüge gehen ad an Sonntagen nach Cardiss >

Vormittag- und 4.0, Nachmittaa-Z.
gehen ab an nach Bklair um 6.A1 .

W. . Moor,
Äeneral-ÄeschäftsfUhrer. 1

- Pennsylvania-
<sise!tbalin.

'Taglich, ? läzlich, aii?z?noinmen SonntazZ.N ach dem Welt , n und d in Äoede
. Erlassen <saU'frk-Zlalil>n> wik folget:

i,lih täglich illinon-statlon >l früh) nach
. Willia n-plir! und Vixt .viven

! !ttocheflee.

II >7. Porniillags illnioü-Tlation I2>L!.'ttiir'
tätlich Pittibnrz uns tUtv.land- Nenovo, Wil-

unv l'lniira. an W>>chtiitczcn.
täglich. limited. Pittzd?.', Kl,land.

nach Piltsl'iirg. I?i.agiv Äasl-ville
>

' I > ->'Abend':'Ün--u! - St.:l>>- t.i..
, lich. Piltzb.irg. Chicago, !?>nlalo, Rochc'icr.

und Eric! Elevcland, auZgenoiiiinc

> " 'l>achi. ?oet Devofit Akkomiod?!icn.

> Pop -

lsreck - 7..11 P?rin urid 4

?l>.M Vorm. Pi'kt nach
!> Ü>orm. nach Pliiladelpdia und New

Äcit.
Lonnt-g? PcrkvviU Alk. -.uiod-tioa.
Port Tcdt'''.' Akkommodation-> II ?iachu, Lrwd Äkk..m..wd^-,n

k<-..'.> Abends vrprcf, uaü)
i>oii scr llnion-Alnt.on

Nach Pbil a d e! pk > o >, > >! >- >-"1 or '

-Pt!iM'-,gg,">> ,n
itwagg.'in Vorm I-.'l.' V.'N j't I-mingtoin. I >,!. , .>>, 4,." iiuiiiir:! -v"i.-u>a i-
goni VAS <Zpeiewaaon> ach! 7 '.' !> !',

Abends an sotiii?ay?, lni

Zvilwaggi'iij.
. Nachm., 7 -'.!, A!>cut>?.

Rur ich Philadelphia. > I früh, K/., 5,V > )
Vorm.. I Nachiü >! !'> At?cnd? an

Abend?.

Port ))eo?fit' Alto-n" 5.'.1'
p!kb. Rachni . '.'lklom . u . > -1-zchm.

5.55.'9.iZ. !V.W Prm..' >Z.öo. !2. !> ' ' '

L.4S. A.15. -l.Ä'. 7y- 7
mitirt) Iti. !> '.,> Äl'cndS Soiiiita.iz >
rüd. !.Ss>. !>.4.> ?ori . 2 °>

? i-V 4.Ä Nachm.. 7 I. >7 II lim in?!
".'.a Adend. kton,.. >!..' l.'< >

Nachm. SriintagZ, B.,'X> Vorm., I.' 59 und 7> !5
Nachmittags.

Vorm. link> ."> -Vi Nilchni
siur dir Pop :- ('rcck-Linic, i..? 6 Vorm. L7

Clldrn. !?.<>> früli und ?!achi. :.. ,liä>
Coullztrn Kailwa lvrvrcjj ach Zfloridu.

lan? nd dm Elldkii, !'.4-! Vorm. Uno fl.lä
Ädknd- täglich.

I I l' '! "00 d
täglich.

Nach Wasliingtoi: Brvrc!>. ü9 !!>orin..
i.il! VtbcndS tagUch. 5..V. Morgen? ü",

Woliientagen. 9.'>! '.'!!>end nur ?, nmazi. Ak-

Vormittag.
Nach '.'liuiapolis, !'(>o Vorm. und I? iii?>

Nach ?>tlantie - (via Teliwar - Nirer-Vrucke,
iiü'endaizii-Nol'lkj. >i ,7
Nachmittag laglich Via Marletslraßen-Wkrit
I" V, Vorilintag-. I Ilachmillags an
Wochentag'li. IMorgen? täglich

Nzcl> °L!a Nachm.!tis- au Wochenlügrn,
Morgen?

Ver lasien W a s k i n g t o n noch ? a I t l
in o r e

6.2<' 7 7 '' ?M, 10.0?. 10 .V. Vor
millag?. 1.'.1',. I.'l-V ?.!> Z.IV
Ümitirt. l.!ZO 4üi>, 5. lU Na.ltvi., >.l.'>, 7 ,
Ii- I.P). ll.l."> und II.V Ai'eiids Sonn,-...

! l'>. 'I.IV " >" limilirN, -1.2!>, '> !a
Nachin . 6.15, K.50. 7.A> lg. Ist nd II50
?ldn??

Aepäck wird aus in dein Vnreau an bei Nordost >'.-?

I. B. ) u t ch i n s o ii.

General l^eschäst? iiilirer.
I. R. Wo. !>.

-Passagier Agent.

h altimore Obio-Babn
Trat in Kraft am IZ. lunt

Nach Chicago und dem Nordwest - Mt Noval-
ktition. ia Vormittags AdcndZ täglich
Camdcn-Stalion. 10 IZ, 10.25 Vormittag und 7.00
Abend

Nach Tt. i.'oiii? und Loni oille Mt.
Noal<Slaiioii, 2 .'<i Nachmittag- und I".tlAbcii??.
täglich ?amden-Etatir>n. 1>1.25 Vormittags,
Nachmittag? und 10 55 Adend?.

Nach Pittsdurg und Plevcland M> Noni.
Ctation, 10.04 Vormit'ags. <!' .'ldcnd?,
ail"genomnic Sonntag?, irgnidc-Station, 10 12
Vormittag? und 7.l?>> Abends. laglich

Nach lsolttmbus. loledo und Tctroi! - Mt.^N?
Ad'cnds.

Nach New - Orleans, Me:ndlu?. Virniingliam,
i'l'attanooga, Kiivrvilic Vrislol und Noanokc N!l.
Noval-Station. laglich. aiiidcii-Ztalioii. !>-

I" Abend? täglich. Schlaiwaggonz ron VaUni,.-e
bis New-Orlean- nd Wa'lunglon vi? Mcinr!n

Nach Lurav Mt. Royal Ziation. 2 20 Nach!.,
täglich. tamden-Slation, täglich.

?tacd WailiiiliN^n

r 7 50, xS.S. rl2. 11. r2.Ä, r'i.:!>!.
r 5 >.>ti Nachmiltags, x!.42, r!>'t2. rly U,
Abend?. Sonntags, r0.7. r^'>. rl".> Vorüiil-
tagZ, x 12.55, k2.2i!. xl.ik! Nachmittags, k'>.-12. x!> -!2

und r 10.41 Abendi.
Gamben - Station an Wochentagen. .'>.<>, r> I -

x'i.2s, S.W. r7.20. r.'). !-> ll'.'X). r!.12. rl > '>

Vormittag. 12.15, xl 2 >O, r2.1". 2.5 4-,

Min.l, i4,15, r5.15 ll > Minuten > 5 2", r'j l", 'i

x7.M, x7.56, !> I>, r!> 4>.>, r 10.55, II '!> l AbdZ.
Sonnlag, r'i.Zs. 0 s, >.'>. ü'.'r. r1.12.
Vormittag?. rI.OO, 1.05. r 2 4". :t.-5 <45 Minuten,.
5.2>> Nachmittag-. 0.18. f7.?>. k7..j0. 9.15. xll.tO.
xl>> ">, ll'i>! Abends.

Nach Annavolis, Ml, Roval - Slalion,
Vorm., !I2 41 Nach:n liamden-Tlalion, >,.' o

Vorm. und 520 Nachm "l 900 V?r

Atonal Line'
naci, Pdiladelptiia und New Zlork

All <jllge werdi-n mil Puilich-Lichl beleuchtet.
Verlassen t> aino e n - Station

(Verlaffe Mt Noyal-Ztation 4 Minuten spa:ee >

Nach New-Vork Voilon d dein Lslen. a Wo-
ckicnlagen, d.so, II"
iilaggo! Vormiliagz, 12 >7, Waggoni,

Nach Vntsalo.-ii iX, Abkiid?

ball nur bei Wilulingloii, Tvei e Waggo>i> Vorm..
12.57, (2.15 Tvci,'-Waggon, liält ur bc-. Wilming-

tonl. 3 49, i.W Speis - Waggon Nachuiutzz:.
!>,o> Abend-, 1.15 Nacht?. Zonntag-. 755 , !,s>j

Nachts '

Nachmittags.
ng vetla s i ? n ?a m d n - Ztut i o n.
Nach ?srtdtrilk. 7AO Vormittag? I 2", I.V und

S.N Nachmilto.' i An Sonntagen. 9. j' V rmiitag

''"Nach "":<(). Vocmittag'. und
!4.?>, Nachmittags.

Nach vag'roiv!i, !Io.l2VormittagZ, !4.15, !4.Z')

Na^i,.^
Nach Mt Äirti und HwisHei'iiaril'ne.i, an Wochen-

tag-'! I>>. 11,10 Abends Sonntag-, l-V/ Vo^in,,

SO. 4.Z0? S.> Nachmit
tag? >!U.l'i Abend?, sonnrag. S.ZS Vorm.,

'!..'!V uiit> II 10 Abnd-

Nordwe st-l cke ?a l d r!- ? d

! W. M r
D. B. Marti n, Paffagie'-Agcn:,

Westrrn-Maryland-?ahn.
!ca t l Lra s t a i.l 2. !L Klo b e r I

Sch ,1i g,' üe i!a..!° Nt W

i!. V.-!i?adn noch Ebamdcrsburg,
ui d Winchester

!7.22 Vorm t v-up:lin,

!8 N Vorui isaukttlnie, Lkambersdurg. irese

Vorm.?Akkcm. nach Ueton-Vridge und 0a-

!IV 17 Vorm.?Akkom. noch !'n:o-Vridge,
Äettiisburg.
25 naai . oe.

!5,01 Nachm ?Akl-m. nach
!!,!< Abens?- Akkom, nich Ilnion-^ii'ge.
No,.>. AbnsZ-Akkom. nach vinsrr ti.--.
Ü1.25 Abeuds -Akkoni. nach t^nior'- !e.

i Nur Eonntag.
Viün- und Äepack-tureau 11l L i ?alti

Walbroo'- (Norlh-Aoenue, Ttaü.nen.
I. M H od. Gen -cheschäst-iudrer.
V. L. T r i ! n o l d. Gen,-P-fi -Agent.

Plifle! P-ssc!
Re k im AuSlanv deiorgt nnerhatd 24 i-tullM

tu dedeutend hetabgesetzlem Pveise
duarv ain ,

Giltr> ?ikt Valttlr^tlaieuod


